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Geistliches Wort 

Liebe Gemeinde! 
Die Schatten werden länger, die 
Sonnenstrahlen schwächer  -  so 
langsam geht der Sommer und 
schenkt uns noch einmal seine 
Farben, seine Wärme und seinen 
Duft. 
Es war ein Sommer, der uns wie-
der reich beschenkt hat  -mit Bil-
dern, Begegnungen, Gesprächen 
und Erlebnissen, aber auch mit 
den vielen verschiedenen Farben 
und Klängen, Gerüchen und Ga-
ben dieses Sommers.  
Und nun kommt die Zeit des 
Sammelns, die Zeit der Ernte, in 
der wir all die Gaben dieses Som-
mers dankbar zusammentragen, 
damit wir gut über den Winter und 
durch die dunkle Jahreszeit kom-
men. 
Ich muss dabei oft an die Ge-
schichte der kleinen Mäusefamilie 
denken, die im Herbst die Gaben 
ihres nahe gelegenen Feldes in 
ihr Winterquartier zwischen den 
großen Steinen trug, um sich ei-
nen Vorrat für die lange Winters-
zeit anzulegen. Einer jedoch half 
nicht mit – er saß nur da und 
schaute vor sich hin, ja manchmal 
hatte er sogar die Augen ge-
schlossen und schien zu schla-
fen. Keiner konnte sich erklären, 
was das zu bedeuten hatte. 
Erst viel später, als der Winter 
sich  länger hinzog als gedacht, 
als es immer kälter wurde zwi-
schen den Steinen, merkten die 
kleinen Mäuse, dass ihre Vorräte 

allein sie nicht genug wärmen 
konnten, ja nicht einmal für alle 
ausreichten. 
Da trat der eine in ihre Mitte, der 
vorher nicht mitgeholfen hatte, 
der scheinbar nichts gesammelt 
hatte. Er trat in ihre Mitte und er-
zählte von der Wärme der Sonne, 
von den Farben der Früchte und 
Blumen und legte ihnen das Licht 
und die Wärme des Sommers in 
ihr Herz. Die kleinen Mäuse wur-
den von innen ganz warm und 
leicht und spürten die Fülle und 
den Segen des Sommers in sich. 
 
Ich wünsche uns allen, dass wir 
in dieser herbstlichen Zeit immer 
wieder spüren und erfahren dür-
fen, dass wir jeden Tag mit den 
Gaben des Lebens neu be-
schenkt werden. Denn nicht die 
Gaben an sich sind es, die wir 
jetzt zusammentragen und für 
uns bewahren sollen, sondern die 
Zuversicht und das Vertrauen, 
dass Gott selbst uns mit diesen 
Gaben beschenken und uns mit 
seinem Segen begleiten will, da-
mit wir leben und auch durch 
dunkle und schwere Zeiten gehen 
können. 
„Wir pflügen und wir streuen den 
Samen auf das Land“-mit diesem 
Liedvers von Matthias Claudius 
wünsche ich Ihnen eine erfüllte, 
segen svolle Erntedank– und  
Herbstzeit 
 

  Ihre Pastorin  
                  Eva Stein       
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Gemeinde aktuell „Unsere Gemeinde hat viele Gesichter“ 

Diesmal stellen wir Ihnen in dieser Rubrik Barbara Brass v or. Die 
Ruheständlerin aus Rehhorst, die lange Jahre hauptamtlich mit Ju-
gendlichen gearbeitet hat, engagiert sich seit einigen Jahren in un-
serer Gemeinde ehrenamtlich im Bereich der Kinder- und Jugend-
arbeit und bei den diakonischen Projekten.  

 
 

Welche Hobbys haben Sie? 
Da sind vor allem meine Tiere auf 
dem Hof. Wir haben einen Resthof 
mit Ziegen und einem Pferd, einem 
Esel und Schweinen, Kühen, En-
ten, Hund, Katzen, Vogel, Hüh-
n e rn,  Mee rsch wein chen  un d 
Zwergkaninchen. 
Außerdem lese ich gerne und höre 
klassische Musik und die Jugend-
arbeit l iegt mir beson-
ders am Herzen. 
 
Was ist Ihr Lieblings-
essen? 
Bratkartoffeln mit Ei-
ern, aber ich esse  
auch alles andere 
sehr gern. 
 
Gibt es eine Lieblings-
musik? 
Musik von Verdi 
 
Haben Sie einen Lieb-
lingsferienort? 
Ja, den Luftkurort 
Rehhorst! 
 
Was schätzen Sie an Reinfeld und 
seiner Umgebung – und was nicht? 
Ich mag die kleine und überschau-
bare Stadt, wo man alles kaufen 
kann, mit ihrer wunderschönen, 

herrlichen Umgebung. Ich schätze 
die Kirchengemeinde hier. Schade 
finde ich, wenn immer mehr Läden 
aus Reinfeld verschwinden. 
 
In welchen Bereichen unserer Kir-
chengemeinde sind sie tätig und 
was motiviert Sie zu dieser Arbeit? 
Ich mache gar nicht viel. Ich bin im 
Netzwerk tätig und beim Netzwerk-
Cafe (Plan B), als Teamerin bei 

den Konfirmandenfreizei-
ten und -projekttagen und 
durfte bei Kinderbibelwo-
chen mitarbeiten. 
Es bringt mir unwahr-
scheinlich viel Spaß, 
denn ich bin gerne mit 
jungen Menschen zusam-
men, gerade auch wenn 
sie in der Pubertät sind. 
Mich reizt die Konfirman-
denarbeit, weil ich mit 
den religiösen Themen in 
dieser Form bisher noch 
nicht gearbeitet habe. Im 
diakonischen Bereich ar-

beite ich gerne, weil ich gut zuhö-
ren kann. Ich bekommen in mei-
nem Leben viel Zuneigung von vie-
len Menschen und möchte davon 
etwas weitergeben. 
 
(Fortsetzung nächste Seite) 

Barbara Brass 
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Gemeinde aktuell Unsere Gemeinde hat viele Gesichter/ Gemeinde aktuell 

Impressum: 
Herausgeb er: Kirch envorstand der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reinfeld,  
Matthias-Claudius-Str. 8, 23858 R einfeld, T el. 04533/ 8939. 
Redaktion: Bernd Berg er, Kerstin Eb el, Karl Haedge, Britt Pech er,  
Richard Tockhorn (verant wortlich), Ute Tockhorn. 
Druck: Masuhr Druck– und Verlags GmbH. 

Welche Änderungen an der heuti-
gen Zeit würden Sie vornehmen? 
Ich möchte, dass die Menschen 
mehr auf den anderen Menschen 
sehen. Der Mensch als Mensch 
scheint nichts mehr wert zu sein. 
Es zählt nur noch das Geld. Ich 
wünsche mir, dass wir schonen-
der mit der Natur umgehen. Die  
Massentie rhaltung finde ich 
furchtbar. Wir selber müssen Vor-
bilder sein. 
 

Haben Sie Lieblingsbücher? 
Ich lese gerne Biografien. 
 
In welcher Zeitperiopde würden 
Sie gerne leben? 
Heute. Sonst hätte ich keine 
Gleichberechtigung. Das wäre 
furchtbar. Die habe ich so auch 
nicht ganz aber doch mehr ge-
genüber früher. 
 
Das Interview führte Richard 
Tockhorn 

Wir treffen uns jeden Montag von 
15.00-17.00 Uhr im Gemeinde-
haus zum Entwickeln und Umset-
zen von kreativen Ideen. Ganz 
unterschiedliche Menschen kom-
men zusammen, jeder mit eige-
nen Fähigkeiten und Interessen. 
Gemeinsam ist allen jedoch die 
Freude am Handarbeiten, Basteln 
und Erfahrungsaustausch. Neben 
Rezepten für Marmelade und Ku-
chen werden auch Erlebnisse  
ausgetauscht und Büchertipps 
weitergegeben. Anfang August 
hatten wir sogar eine Schriftstelle-

rin zu Besuch. Frau Johannßen 
war auf dem „Via Baltica“ Pilger-
weg unterwegs und hat in Rein-
feld Station gemacht. Sie erlebt 
viel auf ihren Reisen und hat u.a. 
das Buch „Als Frau allein durch 
Afrika“ geschrieben. Sehr interes-
sant! 
Jetzt bereiten wir uns wieder auf 
den Weihnachtsbasar vor, der am 
2. Advent im Rathaus stattfindet 
und dessen Erlös der Kirche zu-
gute kommt. Für Anregungen 
sind wir dankbar und neue Bast-
lerinnen sind willkommen. 
                                      U. Fittkau 

 Unser Basarkreis 
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Gemeinde aktuell 

Martinsfest am 11.11. 
Am 11. November ab 
16.00 Uhr findet im 
Gemeindehau s ein 
Martinsfest für Kinder 
statt. 
Es werden Laternen 
gebastelt, Laternenlie-
der gesungen und  

leckerer Kuchen gegessen. 
Ab  18.00 Uhr ziehen wir mit un-
seren bunten Laternen zusam-
men durch die Straßen. Sankt 
Martin wird uns dabei begleiten. 
Das Fe st endet mit einem ge-
meinsamen Abschluss  auf der 
Müllerwiese. 

Abschied von Pastor Volker Maly 
"Ein jegliches hat seine Zeit und 
alles Vorhaben unter dem Himmel 
hat seine Stunde", schreibt der 
Prediger Salomo. Erstaunlicherwei-
se stimmt diese 2500 Jahre alte 
Botschaft sogar für unsere heutige 
hektische Zeit, in der wir doch so 
gerne alles gleichzeitig machen 
wollen. 
Es gibt einen Anfang und ein Ende, 
beides wird nicht von uns be-
stimmt. Das gilt auch für das Bauen 
und Abbrechen. 
Am Bauen und Erhalten -vielleicht 
auch am Wachsen der Kirchenge-
meinde Reinfeld- habe ich mich 
gern beteiligt. Es hat mir Freude 
gemacht, in der Reinfelder Kirche 
zu predigen, mit den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden zu arbeiten, 
Gottesdienste in den Altenheimen 
zu feiern, und alles was ein Pastor 
für die Menschen in der Gemeinde 
tun kann auch zu tun. Dreieinhalb 
Jahre habe ich versucht mitzule-
ben, was Gemeinde in Reinfeld 
bewegt. Mit großem Vergnügen, 
mit viel Lust und manchmal mit 
Trauer. Aber alles hat seine Zeit. 

Nun wird es Zeit, die Zelte abzu-
brechen und weiterzuziehen. Die 
Dienstjahre sind abgedient und der 
sogenannte Ruhestand steht be-
vor. Und das ist gut so, denn ich 
habe noch so manches vor. 
Es war für mich eine schöne und 
erfüllte Zeit in Reinfeld mit freundli-
chen Kollegen und Mitarbeitern, mit 
einem lebendigen Kirchenvorstand, 
mit viel Lachen und interessanten 
Begegnungen. Dafür bin ich von 
Herzen dankbar und widerspreche 
dem Prediger, der sagt: "Man mü-
he sich ab, wie man will, so hat 
man keinen Gewinn davon". 
Ich habe viel gelernt, viel erlebt und 
bin froh, dass ich in dieser Gemein-
de mitleben und arbeiten durfte. Ich 
habe es geradezu genossen. Fröh-
lich und mit guten Gefühlen im 
Bauch werde ich in den nächsten 
Lebensabschnitt wandern. Mal se-
hen, was Gott mit mir vorhat und 
was sich dort ergibt, denn: " Er hat 
alles schön gemacht zu seiner 
Zeit". 
                          Pastor Volker Maly 
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Gemeinde aktuell 

Kandidaten zur Kirchenwahl stellen 
sich vor  

Am 1. Advent wird wieder der 
Kirchenvorstand neu gewählt. Die 
Möglichkeit, Kandidaten vorzu-
schlagen, endet am 5. Oktober. 
Dann ist die Wahlvorschlagsliste 
geschlossen. Um Ihnen die Be-
werber für das Kirchenvorsteher-
amt vorzustellen, kommt Anfang 
November eine Sonderausgabe 
des Claudius-Boten heraus. Zu-
sätzlich haben Sie die Möglich-
keit, die Bewerber persönlich bei 

der Gemeindeversammlung zu 
erleben.  
Wir laden herzlich ein zur Ge-
meindeversammlung am Sonn-
tag, dem 9. Nov ember im An-
schluss an den Gottesdienst in 
der Katholischen Kirche St. Ma-
rien im Bischofsteicher Weg. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr. 
              Pastor Richard Tockhorn  

Lange hat es gedauert und lange 
haben wir daran gearbeitet, aber 
nun kann es losgehen. Am Refor-
mationstag, am 31. Oktober 
2008, werden wir unsere Internet-
seite ins Netz stellen. Martin Lu-
thers Anliegen war es, den Men-
schen verständlich Gottes frohe 
und befreiende Botschaft weiter-
zusagen: direkt und ohne unver-
ständliches Latein. Er bediente 
sich dabei der modernsten und 
gerade erst auf den Markt gekom-
menen Technik, nämlich der 
Buchdruckkunst. Die Zeiten ha-
ben sich gewandelt und viele 
Menschen suchen heute ihre In-
formationen im Internet. Da wird 
man dann in Zukunft auch alles 
Wissenswerte über unsere Kir-
chengemeinde lesen können: 

z.B. Veranstaltungen, Gottesdiens-
te, Gruppen und Kreise, Fragen 
zum Friedhof, oder was bei einer 
Taufe oder Trauung zu bedenken 
ist. Diese Seite wird von unserer 
Mitarbeiterin im Kirchenbüro, Frau 
Britt Pecher, regelmäßig aktuali-
siert, so dass ein Besuch auf die-
ser Seite sich immer wieder lohnt. 
Und für diejenigen, für die das Be-
dienen eines Computers genauso 
fremd ist wie Latein: Die frohe und 
befreiende Botschaft werden wir 
natürlich auch in Zukunft nicht nur 
über das Internet verbreiten, son-
dern direkt den Menschen gegen-
über, in Gottesdiensten und Veran-
staltungen, bei Besuchen und im 
persönlichen Gespräch – und hier 
im Claudius-Boten. 
                            Richard Tockhorn 

Kirchengemeinde Reinfeld geht online 
www.kirche-reinfeld.de 
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Gemeinde aktuell 

Aktueller Spendenstand: 
51.016,58 € 
(10.09.2008) 

 
Kontonummer 110 015 600 

Sparkasse Holstein 
BLZ 213 522 40 

„Kirchensanierung Reinfeld“ 

 

Stein für Stein für unsere Kirche  

Diese s Blumengesteck 
hat als „Grundstein“ ein 
Bruchstück aus unserer 
Matthias-Claudius-Kirche 
zu Reinfeld. Damit halten 
Sie ein geschichtsträchti-
ges Stück Reinfeld in ih-
ren Händen. Denn zum 
Teil stammen diese Stei-
ne noch aus der alten 
Klosterkirche und zum 
Teil aus der 1636 geweih-
ten Matthias-Claudius- 
Kirche, die jetzt umfang-
reich renoviert wird. 
Mit jedem geschmackvoll 
gestalteten Blumenge-
steck aus den Händen 
von Frau Christina Rie-
chers schenken Sie sich 
oder Ihren Freunden ein 
echtes Unikat und zusätz-
lich unterstützen Sie mit 
einem Betrag von 2,50 € 

unsere Aktion „Stück für Stück für 
unsere Kirche“. Das Blumenge-
steck erhalten Sie zum Preis von 
7,50 € im Florilegium, Paul-v.-
Schoenaich-Str. 10 
Der Initiator dieser besonderen 
Sponsoring- Aktion ist unser Be-
zirksschornsteinfegermeister, Herr 
Otto Markwart, der die zündende 
Idee mit den Kirchenbruchstücken 
hatte. 
Im Namen des Kirchenvorstandes 
danke ich Ihnen sehr herzlich für 
d i e Un te rstü tzu n g  u n se re r 
Kirchensanierung. 
                         
                Pastor Bernd Berger 
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Gemeinde aktuell 

Claudius- Mahl: ein  neues Projekt 
braucht Ihre Unterstützung  

Mit dem Claudius-Mahl möchten 
wir ab Dezember ein neues Pro-
jekt in unserer Gemeinde starten. 
Jeden Mittwoch soll es dann das 
Angebot eines attraktiven  Mit-
tagstisches für alle geben. Einge-
laden sind alle Generationen,  
Erwachsene, Kinder und Jugend-
liche, alt und jung. Durch die Zu-
sammenarbeit mit unserer Rein-
felder Tafel können wir das Essen 
preiswert anbieten.  Jeder gibt 
einfach, wie viel er kann und 
möchte in einen Spendentopf. 
Die Idee dahinter ist uralt aus 
biblischer Zeit; die ersten Chris-
ten trafen sich in den Häusern  
und hielten Gemeinschaft im Tei-
len, im Brotbrechen und Beiein-
ander sein. 
Schön wäre es , wenn das Clau-
dius-Mahl so zu einem Treffen 
der Generationen in unserem 
Gemeindehaus wird.  
Wir sind im Moment ein Team 
von etwa zehn engagieren Frau-
en und Männern, überwiegend 
von der Reinfelder Tafel, die 
schon mal die Ärmel aufgekrem-
pelt haben und loslegen wollen, 
dazu aber noch Verstärkung 
brauchen. Insgesamt wäre es gut, 
wenn wir ein Team  von etwa 24 
Freiwilligen werden, damit sich 
die Arbeit gut aufteilen lässt und 

alle mit Lust und Laune den 
Kochlöffel schwingen  und am 
Ball bleiben. 
Wenn  Sie sich angesprochen 
fühlen, Lust am Kochen, am Kon-
takt mit unterschiedlichen Men-
schen haben, mittun möchten 
oder erst einmal sich informieren 
möchten, dann melden Sie sich 
doch bitte bei mir. 
Am 29. Oktober findet um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus, Matthias-
Claudius-Str. 8, ein Vorberei-
tungs- und Informationstreffen 
statt. Wenn Sie uns in unserem 
Vorhaben unterstützen möchten, 
kommen Sie doch gerne vorbei!  
Pastor Bernd Berger   
Tel. 04533-1425, E-Mail:  
pastor.berger@kirche-reinfeld.de 
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Gemeinde aktuell 

Freiwilliges Kirchgeld: 
„Für unsere Jugend habe ich etwas übrig“ 

 
aktueller Spendenstand für 2008: 4.030,00 € 

(Stand 10.09.2008) 
Gesamtspenden seit 2005: 23.281,54 € 

 
Bankverbindung: 

Empfänger: Kirchengemeinde Reinfeld, Kto. Nr. 114879531  
Sparkasse Holstein, BLZ 213 522 40 

Neue Einteilung der Seelsorgebezirke 

Wir freuen uns, dass wir nun mit 
Frau Pastorin Stein die neu ein-
gerichtete 3. halbe Pfarrstelle 
besetzen konnten. Das machte 
es erforderlich, den Zuschnitt der 
Seelsorgebezirke neu festzule-
gen. Welcher Pastor/Pa storin 
zukünftig für Ihre Straße zustän-
dig ist, entnehmen Sie bitte der 
nachstehenden Aufstellung. Die 
Einteilung in Seelsorgebezirke 
soll helfen, dass Sie Ihren ver-
lässlichen Ansprechpartner für 
seelsorgerliche Anliegen, Ge-
burtstag sbe suche, Trauungen 
und Beerdigungen haben. Bei 
Taufen und im Konfirmandenun-
terricht arbeiten wir bezirksüber-
greifend. Darüber hinaus vertre-
ten wir uns selbstverständlich im 
Falle von Urlaub oder Krankheit, 
und wir verstehen uns als Pasto-
ren/Pastorin für die ganze Ge-
meinde. Jeder von uns nimmt zu 
seiner Arbeit im Seelsorgebezirk 
gesamtgemeindliche Aufgaben 
wahr. Auch hier haben wir eine 
Veränderung in der Aufteilung 
vorgenommen. Herr Pastor Ber-

ger ist verantwortlich für die Kin-
der- und Jugendarbeit (in Zukunft 
allerdings nicht mehr für den Kin-
dergarten) und betreut und initiiert 
die diakonischen Projekte in un-
serer Gemeinde. Pastor Tockhorn 
ist Vorsitzender im Kirchenvor-
stand, zuständig für die Haupt-
amtlichen Mitarbeitenden in der 
Kirchengemeinde, für den Fried-
hof und die Bauangelegenheiten. 
Frau Pastorin Stein wird in Zu-
kunft die religionspädagogische 
Betreuung des Kindergartens 
übernehmen. Herr Pastor Maly, 
der in den letzten dreieinhalb 
Jahren einen Dienstauftrag in 
unserer Gemeinde hatte, tritt En-
de Oktober in den Ruhestand. 
„Seine“ Konfirmanden werden 
von Frau Pastorin Stein übernom-
men. Das Asklepios-Alten- und 
Pflegezentrum im Kaliskaweg  
wird dann wieder von Herrn Pas-
tor Berger betreut. Das Senioren 
und Pflegecentrum in der Ham-
burger Chaussee gehört zum 
Seelsorgebezirk von Frau Pasto-
rin Stein. 
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Gemeinde aktuell 

Ahrensböker Str. 
Alter Garten 
Am Messingschläger Teich 
Am Schwarzen Teich 
Am Steinhof 
Am Weinberg 
An der Fasanerie 
Binnenkamp 
Bolande 
Dröhnhorst 
Dröhnhorster Weg 
Eichenweg 
Elschenbek 
Emanuel-Geibel-Weg 
Erstkate 
Fuhlbrucksberg 
Hamburger Str. 
Heilsauring 
Heimstättenstr. 
Herrenhusen 
Herrenkamp 
Hof Steinhof 
Irisweg 
Kaliskaweg 
Klaus-Groth-Weg 
Klosterberg 
Klosterstr. 
Lehmkamp 

Lilienweg 
Matthias-Claudius-Str. 
Neuer Garten 
Ostlandring 
Pasewerk 
Poggenkamp 
Pommernweg 
Schuhwiese  
Seerosenweg 
Segeberger Str. 
Sonnentauweg 
Sperrsitzgasse 
St. Pryve-Str. 
Stavenkamp 
Theodor-Storm-Str. 
Weizenkoppel 
 
Feldhorst 
 
Heidekamp 
 
 

Bezirk I (Pastor Bernd Berger) 

fett: Änderungen gegenüber der bisherigen Aufteilung 
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Gemeinde aktuell 

Bezirk II (Pastor Richard Tockhorn) 

Bezirk III (Pastorin Eva Stein, 50%) 

Ahornweg 
Altenfelder Weg 
Am Schiefen Kamp 
Auguststr. 
Bahnhofstr. 
Bergstr. 
Berliner Str. 
Birkenweg 
Bischofsteicher Weg 
Buchenweg 
Carl-Harz-Str. 
Dükerstieg 
Eichbergstr. 
Erlengrund 
Fasanenstieg 
Friedrich-Ebert-Str. 
Hasenkrug 
Im Tannengrund 
Innsbrucker Str. 
Jahnstr. 
Joachim-Mähl-Str. 
Jungfernstieg 
Kalkgraben 
Kastanienallee 

Kieler Str. 
Kirchsteig 
Lindenweg 
Lokfelder Damm 
Lokfelder Str. 
Mahlmannstr. 
Messingmühle 
Neuhöfer Str. 
Neuhof 
Paul-v on-Schoenaich-Str. 
Raiffeisenpassage 
Schillerstr. 
Schützenstr. 
Schwanenstieg 
Stockmannstr. 
Travenhof 
Voßfelder Str. 
Wiltener Str. 
 
 
Benstaben 
Lokfeld 
 

Am Zuschlag 
Bruhnkaten 
Feldstr. 
Grootkoppel 
Hamburger Chaussee 
Holländerkoppel 
Karlsberg 
Körliner Str.  
Kolberger Str. 

Krögerkoppel 
Lübecker Chaussee 
Persanteweg 
Schauberg 
 
Weddernkamp 
 
Stubbendorf 
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Aus der Kinder- und Jugendarbeit Aus der Kinder– und Jugendarbeit Aus der Kinder– und Jugendarbeit 

KIBIWO 2008: 
On tour mit Noah! 

„Kommt mit auf das Schiff, die 
Sintflut kommt!“ 
So ähnlich könnte Noah die Tiere 
und seine Familie gerufen haben, 
als Gott aus Wut und Enttäu-
schung über die Menschen die 
große Flut entstehen ließ. 
Alles wurde von ihr zerstört, und 
nur Noah mit seiner Familie und 
von allen Tieren ein Paar wurden 
gerettet, um später einen neuen 
Anfang mit Gott und 
der Welt zu machen. 
Diese Geschichte, die 
so bekannt und doch 
immer wieder neu ist, 
ist Thema der diesjähri-
gen Kinderbibelwoche. 
Wir wollen sie mit den 
Kindern neu entdecken, 
indem wir uns jeden 
Tag mit einem Aspekt 
der Geschichte be-
schäftigen, wie u.a. 
Gottes Wut über die 
Menschen, Gottes Auf-
trag an Noah, dem Bau 
der Arche, den Tieren, 
die auf die Arche durf-
ten, dem Leben auf der Arche 
und dem neuen Anfang nach 
dem Ende der Flut. 
Dazu singen, spielen, basteln und 
bauen wir, gemeinsames Früh- 
stück wie immer inklusive. 
 

Die KIBIWO findet vom 14.-17.10. 
im Gemeindehaus statt, jeweils 
von 9-12 Uhr. Alle Kinder zwi-
schen 5 und 11 Jahren sind da-
zu herzlich eingeladen, Kosten 
entstehen keine. 
Infos und Anmeldung bei Diako-
nin Kerstin Ebel, Tel.: 704823. 
Der Abschlussgottesdienst zur 
Kinderbibelwoche findet dann am 
19. Oktober um 10.30 Uhr in der 

Kath. Kirche statt. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen, die neugierig 
auf die Ergebnisse der KIBIWO 
und sturmfest sind! 

KE 
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Aus der Kinder– und Jugendarbeit 

Party im Gemeindehaus! 
Kinderdisco am 06. Dezember 

Alle tanzwütigen Kids aufgepasst!  
Am 06. Dezember (Samstag) von 
17-21 Uhr findet im Jugendkeller 
des Gemeindehauses eine Kin-
derdisco statt! 
Alle Kinder zwischen 7 und 11 
Jahren haben dann Gelegenheit 
sich ordentlich auf der Tanzfläche 
auszutoben, denn DJ Lars legt für 
euch die passende Musik auf. 
Also schnappt euch eure Freun-
din oder euren Freund und seid 
dabei! 
Neben guter Partymusik erwarten 
euch leckere Vitamindrinks und 
Knabbereien, damit ihr genug 

Power zum Tanzen habt! 
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig, also kommt einfach irgend-
wann in der Zeit von 17 - 21 Uhr 
vorbei und tanzt mit! 

KE 

Die Weihnachtswerkstatt 
findet wieder statt! 

Nach der guten Resonanz im 
letzten Jahr wollen wir wieder 
eine Weihnachtswerkstatt für Kin-
der veranstalten. 
Diese findet am Samstag, den 13. 
Dezember, von 10 - 15 Uhr im 

Gemeindehaus statt. 
Teilnehmen können 
Kinder zwischen 6 
und 10 Jahren, die 
gerne basteln, ba-

cken, kochen spielen und Ge-
schichten hören, natürlich alles 
rund um das Thema Advent und 
Weihnachten. 
Ein Unkostenbeitrag von 3 € wird 
erbeten, der bitte an dem Tag 
mitgebracht wird. 
Infos und Anmeldung bei Diako-
nin Kerstin Ebel, Tel.: 704823. 

KE 
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Kirchenmusik 

MAX, der Kindergarten- 
reporter, berichtet 

„In unserem Evang. Kindergarten ist was los!“ 

Heute berichte ich, wie v ersprochen, 
v on den „Neuen“!  
In allen 5 Gruppen wuseln neue Kin-
der herum - manche sind schon et-
was älter, aber es gibt auch ziemlich 
kleine und die können manchmal 
ganz schön laut sein...! 
Wir haben auch eine ganz große 
Neue: sie heißt Frau Stein und ist 
Pastorin. Anf ang September hat sie 
uns besucht und ihren Freund Paul 
(eine Handpuppe) mitgebracht. Ge-
meinsam haben wir das Lied „Gott du 
hast uns deine Welt geschenkt“ ge-

sungen, Paul kann das übrigens rich-
tig gut! Danach gab es eine Erzähl– 
und Vorstellungsrunde und Frau 
Stein konnte sich gleich ganz gut 
unsere Namen merken. 
Nach dem Erntedankfest, das wir 
dieses Jahr wegen der Bauarbeiten 
nicht in der Kirche sondern im Kinder-
garten mit einer bunten Gemüsesup-
pe gef eiert haben, wird ein weiterer 
Höhepunkt das Martinsf est am 11.11. 
im Gemeindehaus sein. Darauf f reu-
en sich schon alle Kindergartenkin-
der, das ganze Team und  Euer Max 

Endlich Schulkind und nicht mehr klein 

Hurra, endlich bin ich ein Schulkind 
und darf  in die SchuKiAG im Evang. 
Kindergarten!! 
Als erstes stand ein „doofer“ Wander-
tag auf dem Plan. Wir starteten mit 
39 Kindern – aber natürlich waren 
Frau Tensfeldt, Frau Drüke, Frau 
Matz und Frau Peter mit „on Tour“. 
Wir gingen an unserer zukünftigen 
Schule vorbei in Richtung Herren-
teich. Ich stöhnte „Wann machen wir 
endlich Picknick?“,denn meine Mami 
hat mir leckere Sachen in meinen 
Rucksack gepackt. Doch erstmal 
bekamen wir schwierige Aufgaben: 
Zählen der Stuf en am Herrenteich, 
ein Zizazaubertor aus Stöcken bauen 
und danach waren alle Brücken zu 
Zizazauberbrücken v erwandelt und 
wir kamen nur rückwärts rüber– das 
war ganz schön anstrengend. Und 

dann f anden wir eine Schatzkarte! 
Die führte uns zum Freibad, wo alle 
Kinder im Volleyballf eld wühlten und 
den Schatz suchten. Wir mussten 
doch die Schatzkarte nochmal richtig 
lesen und stellten fest, dass wir auf 
der f alschen Seite gebuddelt hatten! 
Nach 10 Minuten f anden wir auch 
tatsächlich einen Schatz. Der war 
allerdings v erzaubert und wir muss-
ten ihn im Zickzack weiterreichen um 
ihn zu entzaubern– und dann war in 
der Kiste lauter Glibbersuppe, igitt! 
Man hatte uns aber nur ange-
schmiert, den richtigen Schatz beka-
men wir dann erst: „SchukiAG 
2008/09“  - Medaillen. Nun kann jeder 
sehen, dass wir bald in die Schule 
kommen. 
Das war ja gar kein „doofer“ Wander-
tag...! 
 

Ein neues Jahr beginnt im Evang. Kindergarten und somit auch die 
neue SchuKiAG (Schulkinderaktionsgruppe) 
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Kirchenmusik Kirchenmusik 

Benefizkonzert für die Kirche 

Beim Sommerkonzert am 15. Juni 
freuten sich der Kinder– und Ju-
gendchor sowie die Reinfeld Re-
vellers über ein volles Audimax 
des Bildungszentrums. Fröhliche 
Sommerlieder und alte Schlager 
ließen eine gute Stimmung auf-
kommen und alle hatten Spaß am 
Zuhören und gemeinsamen Sin-
gen.  
Ein Dankeschön an alle ehren-

amtlichen Helfer, die beim Auf– 
und Abbau sowie im Verkauf ge-
holfen haben. Bäckerei Rohlf stif-
tete die Brezeln zum Selbstkos-
tenpreis, die Leitung des Bil-
dungszentrums hat uns die Miet-
gebühr erlassen, so dass am En-
de ein Reinerlös von ca. 1750 € 
für die Kirchensanierung zustan-
de kam. Dafür danken wir allen 
Spendern herzlich! 

Baustellenkonzert 

Während der Sanierungsphase 
findet am Erntedanksonntag, dem  
05. Oktober 2008, ein Baustellen-
konzert in der Matthias-Claudius-
Kirchen statt. 
Der Claudius-Projektchor, der 
Jugend– sowie der Gospelchor 
unter der Leitung von Ursula 
Scheyhing wird gemeinsam mit 
dem Posaunenchor Reinfeld/ Zar-
pen unter der Leitung von Ri-
chard Tockhorn sowie den Rein-
feld Revellers ein abwechslungs-

reiches und buntes Programm 
bieten. 
Um 17.30 Uhr beginnt das Kon-
zert und im Anschluss, gegen 
18.45 Uhr, wird eine Führung 
durch die Kirche mit der Architek-
tin, Frau Morawe-Krüger, stattfin-
den. Es können dann auch bei 
Getränken in gemütlicher Runde 
Fragen gestellt werden. 
Der Eintritt ist kostenfrei, um 
Spenden zugunsten der Sanie-
rung wird herzlich gebeten. 

Kammermusik im Gemeindehaus 

Wie bereits angekündigt, findet 
am Sonntag, dem 16. November 
2008 um 17.30 Uhr, ein reines 
Klavierkonzert im Saal des Ge-
meindehauses statt. 
Phil Gollub, ein junger Pianist, der 
seine Ausbildung an der Hambur-

ger Musikhochschule absolvierte 
und schon in der Hamburger Lai-
eszhalle mit dem 1. Klavierkon-
zert von Brahms auftrat, ist der 
Solist an diesem Abend. Er spielt 
Werke von Bach, Schubert und 
Chopin. 
Eintritt: 5,- €, ermäßigt 3,- € 
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Kirchenmusik 

Kinderchorschlafnacht 

Claudius-Projekt-Chor 
Ein weiteres Chor-Projekt wirft 
seine Schatten bereits voraus:  
Am 3. Advent diesen Jahres fin-
det das Weihnachtskonzert in der 
Reinfelder Matthias-Claudius-
Kirche statt. Damit wird unsere 
Kirche nach dem zweiten Bauab-
schnitt feierlich wiedereröffnet. 
Für alle, die Freude an klassi-
scher Kirchenmusik haben und 
bei diesem Projekt mitsingen 
möchten, seien die folgenden 
Termine für die Planung ge-
nannnt: 

Donnerstag, 16.10., 20.00 Uhr 
Dienstag,     04.11., 20.00 Uhr 
Samstag,     15.11., 14.30 Uhr 
Donnerstag, 04.12., 20.00 Uhr 
Donnerstag, 11.12., 20.00 Uhr 
Freitag,        12.12., 20.00 Uhr 
Sonntag,      14.12., Konzert 
Die Proben finden im großen Saal 
des Gemeindehauses statt. 
Falls Sie weitere Informationen 
möchten, rufen Sie mich gerne 
an. 
Ursula Scheyhing, Tel. 04533/ 
206372 

Geänderte Probenzeiten der Singzwerge 

Unsere Kleinsten, Kinder zwi-
schen 4 und 6 Jahren, treffen sich 
jetzt mittwochs von 15.15 bis 
15.45 Uhr zum gemeinsamen 
Musizieren im Gemeindehaus. 

Hier werden Bewegungs– und 
Rhythmusspiele gemacht und 
fröhliche Lieder gesungen. 
Neue Singzwerge sind herzlich 
willkommen, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Zur Schlafnacht des Kinderchores 
trafen sich Anfang Juni ca. 15 
Kinder mit Sack und Pack im Ge-
meindehaus. Zu Beginn haben 
wir gesungen und danach ging es 
mit Peer und Hendrik auf zur Ral-
lye durch Reinfeld, die ganz 
schön anstrengend war. Am Ende 
gab es ein Eis zur Belohnung. 
Zurück im Gemeindehaus haben 
wir gespielt bis wir in unsere 
Schlafsäcke gekrochen sind und 

uns eine Gute-Nacht-Geschichte 
vorgelesen wurde. Wir sind dann 
ganz schnell eingeschlafen.  
Am nächsten Morgen sangen wir 
ein Geburtstagslied für Katharina 
und frühstückten ganz gemütlich. 
Danach sind wir gemeinsam zur 
Katholischen Kirche gegangen 
und haben im Gottesdienst ge-
sungen. Wir waren ganz schön 
müde,aber es hat viel Spaß ge-
macht! 
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Freud und Leid 

verstorben sind: 

Adolf Liese, 82 Jahre 
Wolf gang Heger, 69 Jahre 
Egon Henning, 76 Jahre 
Ingrid Lauterbach geb. Steffen, 56 
Jahre 
Heinrich Borchers, 87 Jahre 
Hilde Jonaßon geb. Melahn,  
91 Jahre 
Petra Wiedenhaupt geb. Hassel- 
mann, 50 Jahre 
Günther Preiss, 84 Jahre 
Elli Wiesner geb. Glowatzki,  
70 Jahre 
Erich Mey er, 77 Jahre 
Elisabeth Wilms geb. Chmielnick, 
87 Jahre 

Amelie Ov ergaard geb. Hackländer,  
84 Jahre 
Regina Hoop geb. Ewers,  
85 Jahre 
Claus Wichmann, 82 Jahre 
Bernd Kasch, 54 Jahre 
Hans Heinrich Mey er, 86 Jahre 
Christian Mey er-Holländer, 49 Jahre 
Kati Rößler geb. Piepereit, 76 Jahre 
Annemarie Postel geb. Rahlf,  
88 Jahre 
Willi Bernhard, 70 Jahre 
Hilde Müller geb. Jung 
Rosemarie Weidner geb. Stege,  
78 Jahre 

getauft wurden: 

geheiratet haben: 

Max Jordan 
Lara Jordan 
Mara Sof ie Koch 
Nick Fabian Panzer 
Samantha Joly Gläser 
Joe-Leon Segeth 
Hannah Bechler 
Katharina Brandt 
Max Buchow 
Liesa Engel 
Maximilian Fründt 
Ramona Hack 

Melanie Weseloh geb. Fischer und 
Matthias Weseloh 
 
Sabrina Erichsen und  
Denis Erichsen geb. Wulf 

Charline Kimmer 
Ly nn Hartkopf 
Tim Hilgendorf  
Sv en Holz 
Jaqueline Neumann 
Marc Röske 
Felix Scharnofski 
Lina-Isabel Stockf isch 
Frey a Tönnesen 
Lars Warnemünde 
Anna Plackowski 
Melina Baumann 

Nicole Szymczak geb. Sonntag und 
Bernhard Szymczak 
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Gruppen und Kreise 

Kirchenmusik 
(außer in den Ferien) 

Ansprechpartnerin: Kirchenmusikerin Ursula Schey hing, Tel: 206372 
E-Mail: Uschey hing@t-online.de 

Claudius-Projekt-Chor 
Donnerstag, 16.10., Dienstag 28.10.,  
20.00 - 21.30 Uhr 
Samstag, 15.11. 14.30—19.00 Uhr 
 
Gospel-Chor 
donnerstags, 20.00 - 21.30 Uhr 
 
Singzwerge (4 - 6 Jahre) 
mittwochs, 15.15 - 15.45 Uhr 
 
Kinderchor (7-11 Jahre) 
freitags, 15.00 - 15.45 Uhr 

Jugendchor (11 - 16 Jahre) 
freitags, 18.30 - 19.30 Uhr 
 
Blockflötengruppen 
nach Absprache 
 
Posaunenchor (P. Tockhorn) 
montags, 17.00 - 18.30 Uhr 
 
Jungbläser (P. Tockhorn) 
montags,  16.15 - 17.00 Uhr 
freitags,    16.15 - 18.15 Uhr 

Kinder– und Jugendgruppen 
(außer in den Ferien) 

 
Ansprechpartnerin: Diakonin Kerstin Ebel 

 Tel.: 704823 
E-mail: ev.jugend@kirche-reinfeld.de 

Eltern-Kind-Gruppen  
 
Mi. 9.30-11.00 Uhr ( 0-2 J.)/  
Frau Halberstadt, Tel. 610115 
 
Do. 9.30-11.00 Uhr ( 0-3 J.)/ K. Ebel 
 
Fr. 15.00-16.30 Uhr ( 2-3 J.)/  
Frau Halberstadt, Tel. 610115 

S. u. B. Club ( 5-10 Jahre) 
mittwochs, 15.00-16.30 Uhr 
 
Teenie– Gruppe ( 11–13 Jahre) 
mittwochs, 17.00-18.30 Uhr 
 
Jugendtreff (ab 12 Jahre) 
freitags, 17.00-21.00 Uhr 

KIBISAMS 
(Kindergottesdienst) 

Jeden ersten Samstag im Monat 
v on 9.30-12.00 Uhr 
im Gemeindehaus 

                            Termine: 04. Oktober, 01. November, 06. Dezember 
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Gruppen und Kreise 

Kreise für Erwachsene 

Gesprächskreis am Dienstag 
11.11. und 9.12., 19.30 Uhr (P. Berger) 
Bunte Gesprächsrunde 
01.10. und 05.11., 20 Uhr, im  
Eichberg-Pastorat (P. Tockhorn) 
Seniorenkreis 
08.10. und 12.11., 15 Uhr  
(P. Berger, P. Tockhorn) 
Basarkreis 
montags, 15 Uhr 
(Fr. Streiber, Tel: 3251) 
Treffpunkt 
29.10. und 26.11., 14.30 Uhr  
(Frau Schäfer, Tel.: 8894) 
Kreativer Frauentreff 
21.10. und 18.11., 19 Uhr  
(Fr. Stolp, Tel. 3000, und Fr. Möller,  
Tel. 791711) 
 
 

Holz-Schnitzkurs 
jeden 1. und 3. Montag  
(Frau Müller, Tel.: 2992) 
Herrentour 
08.10. und 06.11. 
(Herr Mörtzschky, Tel. 2407,  
und Herr Streiber, Tel. 3251) 
Plan B (Netzwerk-Cafe) 
Donnerstag 16.10., 14 tägig,  
15.30-18.30 Uhr ( Frau Kramp und 
Pastor Berger) 
 
Hauskreise 
14t g.  f rei tags,  20 U hr, nac h 
Absprache (Herr Müller, Tel.: 2992) 
 
14tg. mittwochs, 20 Uhr, nach 
Absprache, (G. und J. Reuter, Tel.: 
792477) 

Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben, im 
Gemeindehaus, Matthias-Claudius-Str. 8, statt. 

�  �  �  �  So erreichen Sie uns:      ���� 
Kirchenbüro (Mo-Fr. 8-12 Uhr und Do. 15-18 Uhr): 8939 
Matthias-Claudius-Str. 8 Fax: 61303 
 E-Mail: kirchenbuero@kirche-reinfeld.de 
Pastor Berger: Matthias-Claudius-Str. 4 1425 
 E-Mail: pastor.berger@kirche-reinfeld.de 
Pastor Tockhorn: Eichbergstr. 1a 2834 
 E-Mail: pastor.tockhorn@kirche-reinfeld.de 
Pastorin Stein:  zur Zeit nur über Kirchenbüro 04533/ 8939 
Küster: Herr Cohrs 61159 
Kindergarten, Neuhof 8 (Frau Hoff-Geyer) 2557 
                                                   E-Mail: kindergarten@kirche-reinfeld.de 
Friedhof (Herr Fennert) 61236 
Diakoniestation im Travebogen 04531/1515 
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Der nächste Gemeindebrief (Sonderausgabe zur Kirchenwahl) erscheint am 08. Nov ember 2008 

Ev. Gottesdienste in Reinfeld 

04.10.  9.30 Uhr KiBiSams (Kindergottesdienst ) im Gemeindehaus Diak. Ebel & Team 

05.10. Erntedank 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst P. Tockhorn 

  12.00 Uhr Taufen P. Tockhorn 

12.10. 21. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl (Saft) P. Tockhorn 

19.10. 22. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Abschluss der KinderBibelWoche Diakonin Ebel 

26.10. 23. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst Pn. Stein 

01.11.  9.30 Uhr KiBISams (Kindergottesdienst ) im Gemeindehaus Diak. Ebel & Team 

02.11. 24. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl (Wein) P. Berger 

  12.00 Uhr Taufen P. Berger 

09.11. Drittletetzter So. d. Kirchenj. 10.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Gemeindevers. m. Vorstellung der 
Kandidaten Kirchenvorstandswahl 

Pn. Stein 

16.11. Vorletzter So. i. Kirchenj. 10.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kranzniederlegung P. Berger 

Die Gottesdienste finden, sofern nicht anders angegeben, in der Kath. Kirche St. Marien, Bischofsteicher Weg, statt. 


